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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

daß nachstehenden neuangelegten Straßen die beigesetzten
Namen ertheilt sind

im nordöstlichen Bebauungsplane
1 der in Höhe der Gütchenstraße sich östlich von der

Wuchererstraße abzweigenden nach der Dessauerstraße füh
renden Straße der Name Lessingstraße

2 der parallel und nördlich zur ersteren belegenen
Straße der Name Schillerstraße

3 der ebenfalls parallel zur vorigen gegenüber der Karl
straße belegenen Straße der Name Goethestraße

4 der östlich der Wuchererstraße in Höhe des Mähl
weges sich abzweigenden Straße der Name Fritz Renter
straße

5 der südlich des Kasernengrundstücks von der Reil
straße sich nach Osten abzweigenden Straße der Name
Blumenstraße

im südlichen Bebauungsplane
6 der den oberen Steinweg und die Hirtengasse ver

bindenden Straße der Name Schwetschkestraße und
7 der die V Vereins resp Thorstraße und dem Steg

verbindenden Straße der Name Zwingerstraße
Halle a S den 16 Juli 1885

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen baulicher Instandsetzung der Expeditionszimmer

ist das unterzeichnete Leihamt

von Dienstag den S1 bis Donnerstag
den S3 d Mts

nur für Versatz geöffnet Einlösungen und Er
neuerungen von Pfände könne hingegen nicht
expedirt werden

Halle a S den 16 Juli 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Der gegen den Arbeiter Wilhelm Block aus Wolfe
rode unterm 3 März d I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 11 Juli 1885 11/85
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Arbeiter Gnstav Boerner aus

Halle a S wegen Diebstahls unterm 27 September
1884 erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a S den 14 Juli 1885 l 2483/84
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 18 iJuli
Der Kaiser hat Ems verlassen nachdem ihm der Kur

aufenthalt daselbst vorzüglich bekommen ist Am Mitt
woch verweilte der Kaiser bei seiner Gemahlin in Kodlenz
und reiste Donnerstag Abend nach der Insel Mainau ab
Gestern um 8 Uhr Morgens traf der Kaiser im besten
Wohlsein in Konstanz ein Der Großherzog und die
Großherzogin erwarteten den Kaiser am Bahnhof Vom
Bahnhof bis zum Hafen bildete die gesammte Schul
jugend von Konstanz Spalier und eine vieltausendköpfige
Menge begrüßte den Kaiser mit endlosen Hochrufen Auf
dem Oberdeck des reichbewimpelten Dampfbootes stehend
fuhr der Kaiser unter den abermaligen Huldigungen der
zahllosen Menschenmenge nach der Mainau ab Von der
Mainau begiebt sich der Kaiser nach Wildbad Gastein
woselbst seiner Ankunft am 21 ds entgegengesehen wird
Der Kaiser von Oesterreich beabsichtigt in Gastein un
seren Kaiser zu besuchen um ihm die Reise nach Jschl zu
ersparen

Die Braunschweigische Thronfolgefrage macht immer noch
viel von sich reden Namentlich ist es das leitende Or
gan der Centrumspartei die Germania welche die Cum
berlandfrage nicht zur Ruhe kommen läßt und jede be
zügliche Bemerkung in der Presse zum Gegenstande hef
tiger Polemiken macht Neuerdings hat sie sich eingeredet
Preußen habe durch den Bundesrathsbeschluß eine Nieder
lage erhalten und bricht über diese angebliche Niederlage

in einen förmlichen Jubel aus Und dieses Blatt ist in
Preußen geschrieben und wendet sich an preußische Leser
Wenn dergleichen in einem Partikularistischen Organ
irgend eines Kleinstaates der nur der Noth gehorchend
nicht dem eigenen Triebe sich dem Bundesstaate unter
Preußens Führung angeschlossen hätte zu lesen wäre so
würde man das allenfalls erklärlich finden Offenbar
geht es mit dem Kulturkampf allmählich rückwärts man
befürchtet in jenen Kreisen daß die Versumpfung des
Kulturkampfes bereits eingetreten ist und man sucht an
dere Banner hervor um Anhänger darunter zu schaaren
Auch die polnisch nationale Sache findet fortgesetzt in der
Centrumspresse warme Unterstützung Was fagt dtefelbe
nun aber zu der nunmehr festgestellten Thatsache daß
polnische Agitatoren durch gekaufte Subjekte in mehreren
Fällen deutschen katholischen Gottesdienst in gemeiner und
boshafter Weise störten und unmöglich machten Ein
Theil der Centrumsführer und der Centrumspresse lebt
nur vom Kampfe Das beweist auch wieder die Pader
borner Angelegenheit Sobald sich irgendwo in einem
katholischen Herzen ein versöhnlicher Zug zeigt wird so
fort das Ketzergericht errichtet Das Centrum ist von
Elementen durchsetzt die unter dem Vorgeben für ihren
Glauben zu kämpfen den Staat dauernd unterminiren
Es ist nur beklagenswerth daß sich so gar Viele durch
die Maske täuschen lassen so gar Viele in deren Brust
auch ein patriotisches Herz schlägt

In Oesterreich Ungarn stehen die Verhandlungen über
die Herstellung einer Zollunion zwischen dieser Monarchie
und dem Deutschen Reiche noch immer im Vordergründe
des Interesses Es wird in der Presse zunächst noch
darüber gestritten ob Ungarn darüber ein Promemoria
an die österreichische Regierung gerichtet habe oder sich
nur in einen schriftlichen Gedankenaustausch eingelassen
Gewünscht wird die Herbeiführung der Zollunion jeden
falls und besonders von Ungarn das sich große Vor
theile davon verspricht die nächste Entscheidung steht in
deß beim deutscheil Reichskanzler der im Laufe des Som
mers mit Kalnoky über diese Angelegenheit konferiren
wird Im klerikalen Lager in Oesterreich ist eine Spal
tung ausgebrochen welche die parlamentarische Situation
umzugestalten und die Stellung des Kabinets Taaffe trotz
dem und alledem zu erschüttern geeignet ist Hofrath Lien
bacher der Führer jener ultramontanen Gruppe welche
immerhin noch nicht ganz ihr Deutschthum abgeworfen
hat sagte sich von der Herrschaft des intransigent kleri
kalen Pater Greuter los welchem er Verleumdung und
Verletzung deutscher Interessen vorwirft Das Resultat
des Zwistes wird wahrscheinlich die Bildung eines katholi
schen Centrums ähnlich dem deutschen Centrum sein Die
Deutschliberalen haben keine Ursache über den ausgebro
chenen Bruderzwist mißmuthig zu sein sie können nur da
von Profitiren wenn sie selbst einig zusammenhalten

Italien hat politische Ferien Der König ist nach Monza
zum Sommeraufenthalt gegangen Von der Kolonial
unternehmung am Rothen Meere ist ebenfalls nichts zu
vernehmen und so verbleibt nur zu melden daß der be
kannte Skandalprozeß Sbarbars der soviel Staub auf
wirbelte beendigt ist und dem höchst gelehrten aber ehr
abschneiderischen Professor der die gemeinsten Drohbriefe
falsche Beschuldigungen u s w gegen frühere Minister ge
richtet hatte 2 Jahre Gefängniß inel 7 Monate Unter
suchungshaft einbrachte

In Belgien gehen Gerüchte von einer Ministerkrise
Vorläufig soll zwar nur der Ackerbauminister zurücktreten
wollen voraussichtlich weil neben anderen Zollvorlagen
auch die Getreidezölle von der Depntirtenkammer abge
lehnt wurden allein die ultramontane Mehrheit ist mit
dem unentschiedenen Regime des Kabinets Bernaert über
haupt nicht zufrieden und sucht dessen Rücktritt herbeizu

führen Ueber ein angeblich in Brüssel entdecktes
anarchistisches Komplot ist bisher nichts weiter in die
Oeffentlichkeit gedrungen daß viele Verhaftungen vorge
nommen Korrespondenzen e und Waffen beschlagnahmt
wurden und daß sich das Komplot gegen den Kaiser von
Rußland gerichtet habe

Die Franzosen in Hue haben sich unter der Anlei
tung des energischen Generals Conrey recht rasch in An
nam eingerichtet und nehmen dort ungefähr dieselbe Stel
lung ein wie in Tunis d h sie haben das Land faktisch
wenn auch nicht nominell annektirt General Conrey
meldet unterm 15 d Mts daß die königliche Familie
nach Hue zurückgekehrt sei und nun den Oheim Tudues
Dhosnan als ersten Regenten designirt habe Der neue

Regent werde eine Proklamation erlassen durch welch
allen Beamten von Annam und Tonking vorgeschrieben
wird die Ruhe wieder herzustellen und die französische
Armee in der Bestrafung der Plünderer zu unterstützen

Die Deputirtenkammer genehmigte den Gesetzentwurf
durch welchen die Regierung ermächtigt wird die Ein
gangszölle auf rumänische Produkte zu erhöhen Im
weiteren Verlaufe der Sitzung beschloß die Kammer da
sie die Mittel um den Ertrag des Papierzolls zu ersetzen
nicht für ausreichend erachtet die Aushebung des Papier
zoll bis zum 1 Dezember 1886 zu verschieben und nahm
sodann das Budget im Ganzen an

Die englische Presse welche gestern zum Theil wieder
alarmirende Nachrichten in der afghanischen Angelegen
heit gebracht wiegelt heute auf allen Seiten ab Die
N A Ztg hat dieser Tage erklärt daß der deutsche

Reichskanzler zu keiner Zeit an einen englisch russischen
Krieg aus dem afghanischen Konflikt geglaubt habe Auch
die ärgsten Gegner Bismarcks geben zu einerseits daß er
sein Metier als Politiker so gut versteht wie irgend Einer
in Europa andererseits daß er nicht das Gegentheil von
dem sagen wird was er selbst für richtig hält Hiernach
wird man es wohl nicht für blinden Autoritätsglauben
auslegen wenn dem Worte des deutschen Staatsmannes
ein größeres Gewicht beigelegt wird als dem Geschwätz
der Börse und den Auslassungen englischer Zeitungs
schreiber die gerne Sensation machen wollen Die af
ghanische Frage wird allerdings heute und morgen nicht
aus der Welt geschafft werden es dürften wohl diejenigen
Recht haben welche meinen der neue englische Premier
habe ein Interesse daran die Verhandlungen mit Ruß
land bis nach den kommenden Wahlen hinzuziehen die
wenn sie gewissermaßen das neue Kabinet bestätigen ihm
volle Operationsfreiheit geben Nach heutigen Nach
richten hat kein wirklicher Vorstoß der Russen in der Nähe
von Zulsikar stattgefunden und ist der Paß selbst von
Russen nicht besetzt Das Journal de St Pötersbourg
stellt gegenüber den irrthümlichen Auffassungen über Zul
sikar die Thatsachen fest indem es sagt Wenn wir uns
an die Karte des Kapitäns Peacock halten so ist Zulsikar
das zwischen Herirud und dem Fuße des Gebirges lie
gende Thal Man sollte annehmen daß gerade dieses der
Punkt sei in welchem sich England dem Emir gegenüber
engagirt habe Rußland wenigstens verstand in dieser
Weise die Bezeichnung von Zulsikar als es im Prinzip
zustimmte diese Position dem Emir zu überlassen es
konnte aber nicht glauben daß England sich Afghanistan
gegenüber auch in Bezug auf die Defileen engagirt habe
welche sich von dem in Frage stehenden Punkte in der
Richtung nach Osten erstrecken und noch den Gegenstand
von Verhandlungen zwischen den beiden Regierungen bilden

Der Morning Post zufolge hofft die englische Regie
rung die Parlamentsscsston am 6 August zum Abschlüsse
bringen zu können falls nicht unvorhergesehene Ereignisse
dazwischentreten Sir Drummoud Wolff s Abreise nach
Kairo soll erst erfolgen nachdem der Premierminister den
Bericht Wolseley s und Bnkler s entgegengenommen

Auch Spanien hatte eine partielle Ministerkrise zu ver
zeichnen die indeß schnell beigelegt wurde An Stelle der
zurückgetretenen Minister des Innern und der Marine
wurden der Civilgouverneur von Madrid Villaverde und
der Admiral Pezuela zu Ministern ernannt Die Stel
lung des Ministerpräsidenten Canovas hat sich wieder
befestigt Die Cortes sind am Sonnabend vertagt wor
den Die Cholera hat zwar im Großen und Ganzen
etwas nachgelassen erfordert aber immer noch täg
lich über 600 Opfer Die Choleraimpfungen des Dr
Ferrari haben nach des Letzteren eigenen Mittheilungen
die besten Wirkungen ausgeübt trotzdem legt ihm die
Regierung Schwierigkeiten in den Weg infolge oeren er
beschlossen hat die Impfungen vorläufig einzustellen

Nach einem Pr Telegr der Nat Ztg ist in Spanien
eine Schilderhebung die von republikanischen Wählern
geplant und der Ausführung nahe war durch die Wach
samkeit der Regierung glücklich vereitelt worden Die Re
gierung wußte seit einigen Tagen daß eine republikanische
Bewegung ausbrechen sollte Die ergriffenen Maßnahmen
ergaben ganz außerordentliche Resultate In Madrid in
Saragossa und in Mataro stieß die Polizei auf Revo
lutionäre die schon zum Losbrechen bereit waren In
Saragossa arretirte sie in einem Landhause 60 Personen
und in Mataro 8 welche bereits auszogen um sich mit
Anderen in den Bergen zu vereinigen Waffen und Do
kumente von großem Interesse fielen in die Hände der
Polizei Ueberall herrscht vollkommene Ruhe Merk



würdigerweise weiß der offiziöse Telegraph nichts über die
vereitelte Erhebung zu berichten Ein Madrider Tele
gramm der Post meldet Es wird befürchtet daß An
gela der Mörder Prims der sich z Z wieder in Spanien
befindet ein Attentat auf den König Alphons plane

Das russische Gesetzblatt veröffentlicht einen Kaiser
lichen Erlaß durch welchen die Expropriation von Z75
Desjatinen Land i der Umgegend von Grodno zum
Zweck der Errichtung eines Permanenten Lagers und eini
ger Befestigungen angeordnet wird

Telegraphische Nachrichten

Wien 17 Juli Nachdem die Verhandlungen zwischen
der Regierung und der Nordbahn beendet sind hat die
Direktion der Nordbahn beschlossen in der zweiten Hälfte
bes Monats August eine außerordentliche Generalver
sammlung einzuberufen welcher der Antrag auf Annahme
des von dem Reichsrath abgeänderten Uebereinkommens
vorgelegt werden soll

Brüssel 17 Juli Deputirtenkammer Der Minister
für Eisenbahnen van den Peereboom legte einen Gesetz
entwurf vor über die Rückzahlung oder Konvertirung der
Obligationen oer von dem belgischen Staate zurückge
kauften großen Luxemburgischen Eisenbahn Die Obli
gationen von 500 Frcs füllen mit 625 Frcs eingelöst
werden Die Inhaber können die Obligationen gegen
Titres einer neuen Ausgabe der 3 /z Prozent belgischen
Rente eintauschen

Bern R7 Juli Der Äundesrath hat beschlossen zu
dem Kongresse welcher anläßlich der Feier der fünfzig
jährigen Eröffnung der belgischen Eisenbahnen in Brüssel
am 8 August d I zur Prüfung der Verbesserungen der
im Bau begriffenen und im Betriebe befindlichen Eisen
bahnen zusammentritt eine Vertretung abzuordnen

R om 17 Juli Der Papst empfing heute den ehe
maligen Grzbischos von Köln Melchers in besonderer
Audienz

P a r i s 17 Juli Ein Telegramm des Generals
Courcy von gestern meldet daß derselbe sich nach Hai
phong zu einer Besprechung mit den Divisionsgeneralen
begeben mnd sodann bei der Rückkehr nach Hue die Häfen
von Annam besichtigen werde

London 17 Juli Unterhaus Der Unterstaats
sekretär des Aeußeren Bourke erklärte daß die Regierung
ihr Möglichstes thun werde um die baldige Emission der
beabsichtigten egyptischen Anleihe herbeizuführen DW be
züglichen Unterhandlungen seien noch im Gange Der
Kanzler der Schatzkammer Hicks Beach theilte mit daß
in Betreff Afghanistans keine weiteren Nachrichten Ange
gangen feien

London 17 Juli Der/erste Lord der Admiralität
Lord Hamilton äußerte heute bei dem Empfange einer
Deputation der Londoner City unter Führung des Lord
mayors daß die englische Regierung die Marine durch
eine neue Klassifizirung der Panzerschiffe und durch An
schaffung einer größereu Anzahl von Torpedos zu ver
bessern beabsichtige

Tages Chrsnik
Soweit bis jetzt bekannt ist der Reiseplan des Kaisers

folgendermaßen festgestellt In der Nacht vom 20 auf
den 21 wird der Dampfer Greif den hohen Reifenden
von der Insel Mainau quer über den Bodensee nachBre
genz befördern Sollte ungünstige Witterung herrschen
so wird schon in Lindau gelandet und von da mit der
Bahn nach Bregenz gefahren werden Dieser von den
früheren Reissplänen abweichende Plan wurde hauptsäch
lich der großen Hitze wegen und theilweise wohl auch in

auf das hohe Interesse gefaßt welches Mnz
Oesterreich für die großartige Arlbergbahn hat die nun
zum ersten Male ein gekröntes Haupt befahren wird Am
22 Vormittags N Uhr 40 Min wird der Extrazag in
Kufstein um 1 Uhr Nachmittags in Lend eintreffen wo
selbst während eines dreistündigen Ausenthalts das Mit
tagmahl eingenommen wird Die Ankunft in Gastein ist
auf 6 Uhr Abends vorgesehen In Salzburg wo früher
immer längere Zeit Aufenthalt genommen wurde ist dies
mal kein solcher vorgesehen Von Lend aus wird in
diesem Jahre zum ersten Male für Kaiser Wilhelm ein
für die Gasteiner Reise eigens in Berlin gebauter den
Gebirgsverhältnissen angepaßter Reise Leibwagen benützt
werden

Wie die N Pr Ztg vernimmt sind auf Befehl
des Kaisers zur Theilnahme an den großen Herbstübun
gen in Frankreich kommandirt General Lieutenant v Äl
vensleben Kommandeur der 10 Division Oberst Lieute
nant v Lütcken vom Kaiser Alexander Garde Grenadier
Regiment Nr 1 und Major v Malachowski vom großen
Generalstabe Zu den großen Herbstübungen der öster
reichisch ungarischen Armee welche in der Gegend von
Pilsen stattfinden sind kommandirt General Major von
Arnim Inspekteur der Jäger und Schützen Major von
Rosen vom Garde Kürassier Regiment und Major v Älten
vom großen Generalstabe

Der Reichs Anz publizirt in seiner heutigen Nummer
das Gesetz betreffend die Pensionirung der Lehrer
uwd Lehrerinnen an den össentlichenVolksschulen
Dasselbe hat vom Kaiser d d Ems den 6 Juli die er
forderliche Sanktion erhalten

Die Einnahme an Wechselstempelsteuer im
Deutschen Reiche betrug für die Zeit vom 1 April bis
Ende Juni d I 1,670,637 M gegenüber dem gleichen
Zeitraum des Vorjahres also mehr 16,461 10 M

Die Feier des fünfundsiebzigjährigen Be
stehens der Berliner Königlichen Friedrich Wil
Helms Universität ist von den Beteiligten nun end
gültig festgesetzt Nach erfolgter Feierlichkeit in der Aula
der Universität welche Mittags um 12 Uhr am 3 August
d ,J stattfindet ordnet sich der Zug der Dozenten und
Studirenden nach dem Denkmal des Stifters der Uni
versität des Königs Friedrich Wilhelms III daselbst
findet eine dem Tage angemessene Feier statt Der Abend
desselben Tages wird die Studirenden mit den Professoren
in der Philharmonie zu einem Kommerse vereinigen wo
raus am folgenden Vormittag im Ausstellmigspark das
Fest durch einen solennen Frühschoppen Konzert zc be
schloßen werden wird

Die Meldungen von der Zusammenkunft des Fürsten
Bis marck mit dem Grafen Kalnoky treten der Post
zusolge immer bestimmter auf Zeit und Ort der Begeg
nung sind noch nicht entschieden

Zwischen Varzin und Berlin ist gegenwärtig
ein regelmäßiger Kurierdienst eingerichtet Täglich reist ein
Bote mit Schriftstücken des Auswärtigen Amtes nach
Varzin Auch der telegraphische Verkehr zwischen der
Reichshauptstadt und dem augenblicklichen Aufenthaltsorte
des Reichskanzlers oft ein fehr reger Der Reichskanzler
fühlt sich in Varzin das er wegen umfassender baulicher
Aenderungen im vorigen Jahre nicht besuchen konnte sehr
wohl und denkt vorläufig nicht daran es zu verlassen
Insbesondere ist die Frage ob und wann er nach Fried
richsruhe übersiedeln wird noch eine offene

In Braunschweig zirkulirt eine Ergebenheits
adresse an den Herzog von Cumberland Dieselbe
trägt die Ueberschrift Adresse der Braunschweiger Landes
einwohnerschaft an ihren nach ihrer innersten Ueberzeugung
allein berechtigten Landesherrn den Herzog Ernst August

von Gottes Gnaden Das Braunschw Tagebl hat zwei
Subskriptionsbogen gesehen aus welchen beiden zusammen

sich eine Unterschrift befand
Die Zahl der den deutschen Gesandtschaften attachirten

technischen Mitglieder sogen technischen Aattchee s sollen
dem Vernehmen nach vermehrt werden Die Berichte der
bis jetzt in Thätigkeit stehenden technischen Attachees es
sungiren solche in Washington Paris und London haben
sich als so praktische erwiesen daß die Institution weiter
ausgedehnt werden soll Zunächst soll es sich um Neu
schaffung zweier Stellen in Rom und Petersburg handeln

Der Afrikareisende Waldem Belck ans Danzig ist soeben
von einer längeren Reife aus Westafrika zurückgekehrt Der
junge Forscher hat das Territorium von Angra Pequena
in der Zeit vom August bis zum November 1884 bereist
und fuhr dann zu Schiffe nach der Walfischbai Dort
unternahm er im nördlichen Theile von Namaqnaland in
Damaraland und dem Karkofeld Forschungsreisen Herr
Belck wird über seine Reise in verschiedenen Städten Vor
träge halten auch eine Karte unserer Kolonien herausgeben
und später zum Zweck neuer Forschungen nach Westasrika
zurückkehren

Aus München wird der ,Voss Ztg geschrieben
Das neueste Bulletin vom Hofe besag daß der Stall

meister Hornig und mit ihm der Hofft kretär Gresser in Un
gnade gefallen seien Die Katasirvphe wird für nächste
Zeit erwartet ob mit Recht oder Unrecht sei dahingestellt
wenn auch die enormen Kosten der Separatvorstellungen
die nach allgemeiner Angabe 600,000 Mark betragen ha
ben eine Entscheidung in nächster Zunkunst wahrscheinlich
machen sollten Ein Zeichen der Zeit ist es daß man
in der bayerischen Presse anfängt die Eventualitäten einer
Regentschaft zu erörtern Der Korrespondent ist der
Meinung daß eventuell Prinz Ludwig zur Regentschaft
berufen fein würde dem man eine gewisse Zuneigung zu
ultramontanen Ideen nachsage Das Volk habe sich ge
wohnt ihn als Thronfolger zu betrachten und der de
monstrative Beifall mit dem er überall begrüßt werde
zeige daß er willkommen sein werde

In den Kreisen der streikenden Maurer giebt sich all
mählich eine gewisse Entmuthigung kund In einer ge
stern Vormittags stattgefundenen Versammlung der Strei
kenden begannen die Redner bereits die Eventualität des
Unterliegens ins Auge zu fassen gleichzeitig wurde aber
erklärt daß wenn die Maurer jetzt unterliegen nur ein
Waffenstillstand geschlossen werde

Der Berliner Maurerstreik hat nun auch ein
Menschenleben gefordert Die Ausschreitungen der
streikenden Maurer gegen Diejenigen welche die Arbeit
wieder aufgenommen hatten waren in der letzten Zeit sehr
zahlreich geworden und machten vielfach polizeiliches Ein
schreiten nothwendig Nach und nach hat sich so eine
große Erbitterung zwischen den streikenden und den ar
beitenden Maurern herangebildet und die Leidenschaften
aus das Höchste gespannt Das Kommissionsmitglied der
streikenden Maurer Fassel begab sich mit mehreren Strei
kenden zur Pallifadenstraße um die dort arbeitenden
Maurer zum Niederlegen der Arbeit zu bestimmen Die
Verhandlungen wurden anfangs ruhig geführt arteten
aber später in Thätlichkeiten aus Schließlich zog sich
Fassel zurück wurde aber von zwei arbeitenden Gesellen
verfolgt und von diesen mit einer solchen Gewalt die
Treppe eines Budikerkellers hinabgeworsen daß er eine
lebensgefährliche Wunde am Kopfe erhielt Das war
vorgestern Abend Fassel wurde nach dem Krankenhaus
in Friedrichshain gebracht wo er gestern verstorben ist

In einem großen Theile der Staatswaldungen in
Ost und Westpreußen der Mark Brandenburg und der
Provinz Posen hat sich in neuerer Zeit die große Kiesern
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Sechstes deutsches Turnfest
i

Druden 17 Juni
Wie mächtig hat Äer Aufruf an die Turner das vierte

deutsche Turnfest zu besuchen gewirkt 19000 Turner
Deutschlands und Oesterreichs Belgiens Hollands Ita
liens Frankreichs der Schweiz Englands und Nordame
Tika s kommen bestimmt nach Dresden Es ist aber auch
großartig was zum Empfang der Turner gethan wurde
Mächtige Fahnenmasten Ehrenpforten grüne Guirlanden
in den Straßen der Stadt der Künstle wie Dresden
einmal gensnnt worden ist deuten auf einen großartigen
Empfang hin Aber nicht allein in der Stadt sondern
auf dem,im Großen Garten gelegeneu Festplatze sind
imposante Bauten zu Ehren der Turner errichtet Wie
herrlich nimmt sich doch das große Kuppelportal mit dem
Mächtigen Bogen aus Gleich einer alten Burg ist es
im altdeutschen Stile erbaut daran erinnern schon die
beiden Seitenflügel und die rothen Kuppeln Hat man
das Portal durchschritten so liegt vor dem Beschauer
der große Turnplatz hinter diesem die majestätische
Festhalle rechts und links aber erblickt man zwei große
Tribünen einschließlich der Königstribüne und neben
ihnen die verschiedenen Schänken als Dresdener Felsen
kellerbrauerei Münchener Pschorrbräu Bayerische Krone
Thormeyer s Restaurant und die Radeberger Bierhalle

Der eigentliche Turnplatz ist groß und geräumig und
besitzt 18 Recks 20 Barren 18 Pferde 6 Sprungböcke
2 Sprungtische sowie 8 Granitwürfel zum Steinstoßen
10 Diskusscheiben Bälle endlich 2 Gerüste mit je einem
16 Meter hohen Klettermast Schaukelringen Schweberecks
Leitern Taue und Kletterstangen Es ist also für Turn
geräthfchaften reichlich gesorgt da ja immer nur in Ab
theilungen geturnt wird

An der Freiübungen nehmen nicht weniger als ca

7600 Turner theil dieselben müssen gleichmäßig aus
geführt von einem höheren Standpunkte aus betrachtet
fich prachtvoll ausnehmen Am Wettturnen betheiligen
sich 559 Turner hierzu stellt Kreis XIV Königreich
Sachsen das größte Kontingent nämlich 129 Am all
gemeinen Kürturnen werden sich 1821 am Kürturnen der
geübtesten Turner 594 an den Turnspielen 1282 am
Fechten 47 an den Turnfahrten in die Umgebung Dres
dens 2104 Turner es können aber auch noch mehr
werde theilnchmen 277 Musterriegen mit 2875 Theil
nehmern werden den Zuschauern ein Schuleturnen an den
verschiedensten Geräthen vorführen Ein Probeessen
hat in der Festhalle stattgefunden das gleich denBeleuch
tungsprsben des Festplatzes fehr befriedigend verlaufen
ist An den am 12 d Mts abgehaltenen Probetnren
auf dem Festplatze betheiligten sich circa 1300 Turner
der Dresdener Turnerschaft und der umliegenden Turn
vereine Die Festwiese erweist sich als ein herrlicher
Turnplatz

Die Festhalle nimmt sich recht zierlich aus Weniger
imponirend durch ihre Größe wirkt sie doch prächtig
durch ihren Farbenreichthum durch die Kuppeln und durch
den Haupteingang Zwei altdeutsche Gestalten Mann
und Weib tragen gleichsam das Portal während die
Büsten unseres Kaisers und des Königs Alberts von
Sachsen des Turnvaters Iahn sowie anderer um die
deutsche Turnerei wohlverdienten Männer dieselbe schmücken

Um auch dem Verkehre zu entsprechen ist eine Post
und Telegraphenstation auf dem Platze eingerichtet auch
eine Sanitätsstation sowie Feuerwehr Preßausschuß und
Stenographen befinden sich auf dem Platze In jeder
Beziehung ist gesorgt worden und nach menschlicher Vor
aussicht können diese Einrichtungen und Vorsichtsmaß
regeln auch nicht umgestoßen werden So kommt denn
Alle herbei die ihr ein Herz für das Wohlbefinden des
Körpers und Geistes habt und lernt auf dem sechsten

deutschen Turnfeste wie ein gesunder Geist nur in einem
gesunden Körper wohuen kann

Von einem unserer Mitarbeiter wird uns unter dem
gestrigen Datum aus Dresden noch Folgendes mitgetheilt
Mit heute werden die Vorarbeiten für den Empfang der
Turner energischer denn je aufgenommen denn der Tag
führte sich im Gegensatz zu dem regnerisch trüben Donners
tag sonnig ein Am Rathhause hatte man von dem zu
diesem Zwecke aufgeschlagenen Gerüste aus die beiden obe
ren Stockwerke mit Zeugdraperie und großen Lamberkins
bereits geschmückt die Wilsdruferstraße war vsn einem
Guirlandennetz überspannt an der Augustusbrücke erhielten
die schon am Mittwoch an den Pfeilern eingefetzten und
am Geländer festgeschraubten dreifarbigen Säulen durch
Goldknäufe und Festons aus Baumgrün den vollen Fest
schmuck Ein Gleiches geschah mit der aus Säulen in
der Neustadt gebildeten via trinrnxdalts Einzelne Ge
bäude und Läden namentlich solche in denen Turnersest
zeichen Schleifen und dergl zum Verkauf ausgelegt waren
hatten schon fix und fertig dckorirt Verschiedene Gast
höfe flaggten und in vielen Schaufenstern war die Büste
Jahns aufgestellt Der Festplatz war noch im vorigen
Jahre mit Getreide bestanden Nach dem Abernten ist
derselbe mit Gras besät worden doch hat sich dieses in
der kurzen Zeit nicht so bestockt als daß bei Regenschauern
sich nicht eine gewisse Nachgiebigkeit des Bodens geltend
machen sollte Aus diesem Grunde ist es neben tausend
anderen Gründen namentlich auch zu wünschen daß gutes
Wetter die Festfeier begünstigen möge Im Allgemeinen
machte sich bis gestern in den einzelnen Bevölkerungs
schichten die Festhoffnung noch nicht allzusehr bemerklich
doch wird die Festfreude sicher am Sonntag zumal wenn
der Himmel ein freundliches Gesicht macht schon noch zum
Durchbruch kommen
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raupe in so bedeutendem Maße vermehrt daß um einer
Vernichtung der von der Raupe befallenen Forsttheile nach
Möglichkeit vorzubeugen der Minister für Landwirthschaft
Domainen und Forsten sich veranlaßt gesehen hat die
Oberförstereien anzuweisen mit aller Energie die Ver
tilgung dieser schädlichen Waldinsekten anzustreben Die
Unkosten haben sich in dem verflossenen Jahre auf er
300,000 M belaufen

Neuer Komet Bernard in Nordamerika hat
am 7 Juli einen schwachen Kometen im Bilde des
Schlangenträgers entdeckt auf welchen wir später zurück
kommen

Die Reise Erlebnisse des Professors Brugsch
Pascha sind ungemein interessante Ein Erlebniß möge
hier angeführt fein Als die Gesandtschaft nach Baku kam
der ersten Stadt wo viele Perser wohnen die freilich
dort unter russischer Herrschaft stehen ward derselben
eine eigenthümliche Ueberraschung zu Theil In der Pe
troleumgegend speziell der sogenannten schwarzen Stadt
wo die Gebrüder Nobel aus Petersburg 150 Bohrlöcher
nach Petroleum besitzen glaubte man die Gesandtschaft

dadurch ehren zu müssen daß man eine Fontaine springen
ließ da man indeß derartige Wasseranlagen wie wir sie
haben dort nicht kennt so öffnete man plötzlich eins dieser
Bohrlöcher aus dem dann ein ganz gewaltiger Petroleum
strahl von einem Fuß und mehr im Durchmesser und 160
Fuß Höhe hervorstürzte Das Sonnenlicht brach sich in
wunderbaren Farbentönen in diesem dunkelbräunlichen Naß
welches in den merkwürdigsten Farbentönen schillerte so
daß das Auge ein entzückendes Schauspiel genoß zumal
eine Fontaine in Höhe von 160 Fuß nirgends in der
Welt sonst existirt Indeß die Sache hat doch ihre
Schattenseite Herr Brugsch sowohl wie die ganze Gesell
schaft wurde von den vom Wind weithin geschleuderten
Petroleumtheilchen bis auf dieHaut durchnäßt und hatten
noch überdies den Petroleumduft in nächster Nähe Die
Eingeborenen konnten sich freilich die langen Gesichter der
Herren von der Gesandtschaft die sie ungemein zu ehren
glaubten nicht erklären da sie an den Petroleumgeruch
gewöhnt sind und fast täglich wie wir mit Wasser ihre
Straßen mit Petroleum Naphta sprengen wodurch sie
allen Staub in eine harte dunkelbraune Kruste verwandeln

Die erjte Besteigung des Montblanc in diesem Jahre
fand am letzten Sonnabend von Chamonnix aus statt
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Ein Engländer führte die schwierige Tour in Begleitung
zweier Führer in zwei Tagen aus Böllerschüsse zeigten
den hiesigen Kurgästen an daß die Besteigung glücklich
verlaufen sei Ein recht trauriges Ende nahm dagegen
die Unternehmung eines französischen Geistlichen Dieser
hatte sich mit einem hiesigen Führer und einem Träger

Vater und Sohn nach dem Jardin begeben um
von dort aus den Gletscher von Argenteuil zu besteigen
In Folge plötzlicher Nebel müssen der Geistliche und seine
Begleiter gestürzt sein Man fand sie gänzlich zerschmettert
in einem Felskessel am Argenteuil Gletscher Gestern wur
den die verunglückten Führer unter zahlreicher Betheiligung
der Kurfremden beerdigt welche auch sofort eine Sub
feriptionsliste eirculiren ließen deren Erträgniß die armen
Hinterlassenen vor den ersten Sorgen schützen dürfte Das
traurige Ereigniß hat in Ehamounix nicht geringe Auf
regung hervorgerufen

Am 15 Juli hat sich am Niagarafall ein inte
refsantes Ereigniß vollzogen Es erfolgte die offizielle Ab
tretung des Landstreifens welcher an die Niagarafälle an
der amerikanischen Seite stößt an die Regierung des
Staates New Dork Der Staat hat nämlich den Aus
sichtspunkt gekauft und ihn dem freien Verkehr als Na
tionalpark von Niagara übergeben Die Schranken und
Umzäunungen die den freien Ausblick über das groß
artige Schauspiel verhinderten und nur gegen Eingangs
gebühren sich öffneten sind gefallen und damit ist die bis
herige wenig entsprechende Sachlage auf das Befriedigendste
verändert Alle Besucher des Falles diesseits und jen
seits des Ozeans werden der Regierung von New Iork
Dank dafür wissen Der feierlichen Uebergabe wohnten
Beamte und Truppen bei die sowohl den Staat New
Jork als auch Kanada repräsentirten

In der Ortschaft Magoes in der Nähe von Fünf
kirchen lebte wie von dort berichtet wird der reiche Schuh
macher Baumann mit seinem Eheweibe durch viele Jahre
im besten Einvernehmen Vor etwa einem Jahre schickte
Baumann seine Frau zum Fünfkirchener Viehmarkt um
hier einen Ochsen zu verkaufen Die gelösten fünfund
achtzig Gulden steckte das Weib in den Strumpf wo sie
sich aber als sie heimkam nicht mehr vorfanden Die
Arme wurde nun von ihrem Gatten so lange mit den
heftigsten Prügeln gepeinigt bis sie in Folge dieser Be
handlung starb Von der Stunde des Begräbnisfes an
war Baumann trübsinnig und nach einigen Wochen verfiel
er in Verfolgungswahn der sich auf furchtbare Weise
äußerte Seine Frau erschien ihm als drohendes Gespenst
und jagte ihn aus seinem Hause er floh zu den Nach
barn in s Wirthshaus fand aber nirgends Ruhe vor
seinen Gewissensbissen bis er sich vor wenigen Tagen
erhängte An demselben Tage begehrte eine junge Land
streicherin in todtkrankem Zustande Aufnahme in s Sikloser
Spital vor ihrem Tode ließ sie den Beichtvater kommen
gestand ihm daß sie vor einem Jahre auf der Straße
von Fünfkirchen nach Magocs der Bäuerin Baumann
fünfundachtzig Gulden gestohlen habe von denen sie noch
zehn Gulden besitze bat den Priester diesen Rest der
Eigenthümerin mit der Bitte um Verzeihung zu über
geben und starb ohne zu ahnen daß sie die Frau in den
Tod deren Gatten zum Wahnsinn getrieben Sie wurde
an einem Tage mit ihrem Opfer dem Selbstmörder Bau
mann begraben

Es wird vielfach überraschen daß in Frankreich
die Zahl der Wölfe noch eine recht bedeutende ist
Nach amtlichen Nachrichten sind im Jahre 1883 auf
ranzöfifchem Boden nicht weniger als 1308 Wölse erlegt

und dafür 103 720 Frs Abschlußprämien gezahlt Letz
tere betragen für einen ausgewachsenen Wolf 200 Frs
ür eine Wölfin 150 Frs für ein noch nicht ausge

wachsenes Thier 100 und für einen jungen Wolf 40 Frs
Im Departement Dordogne sind 131 im Departement
Mense 122 und im Departement Vienne Hante 107
Wölfe erlegt Ueberhaupt wurden in 55 Departements
Wölfe erlegt und nur 32 Departements sind vorhanden
in welchen kein derartiges Raubthier getödtet wurde

Aus London wird unter m 11 Juli über in
teressante Telephon Experimente das Folgende gemeldet
Gestern wurden von Beamten des Postamts Telephon
Experimente von wichtiger Natur gemacht und die Frage
ob eine mündliche Verbindung zwischen den großen Han
delsmittelpunkten des Landes möglich sei wurde über
allen Zweifel hinaus bejaht da das Resultat der Ver
suche ein äußerst befriedigendes war Das Experiment
wurve zwischen Uxbridge 15 Meilen westlich von London
und Liverpool gemacht wobei man sich des Gower Bell
Telephons und einer neuen Telegraphenlinie bediente
Die Entfernung zwischen Liverpool und Uxbridge beträgt
200 Meilen und Fachmänner waren über das Resultat
des Versuchs zweifelhaft da dies die längste Strecke ist
die jemals in England für telephonische Mittheilungen
versucht worden ist Die Operirenden gelangten zu der
Ueberzeugung daß es möglich sei eine mündliche Verbin
dung zwischen Centren herzustellen die zweimal so weit
entfernt liegen Im vorliegenden Falle wurde ein Doppel
draht benutzt und die Unterhaltung war eine deutliche
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Abgabe in Gebinden zu billigsten Preisen
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Tageskalender
Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags

10 12 Uhr Vorm
Städtische Sammlima für Kunst nd Klinstgcgcnstiinde im Aich und Waage

amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
FeuerMeldeftelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Kausmänn Verein Vorm 11 Vorstandssitzung
Hallischer Schiitzmbund Schießtag
Halle scher Turnverein Vereins Äbend im Rosenthal
Turnverein Me Vereins Mend mit Damen in der Maille
Katholischer Gesellenverew Ab von 3 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Freundschaftsbund Ab 3 im Reichskanzler
Gesangvercin Helena im Forsthaus 8 Uhr Gesellschaftsabend
Zitherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Saalschlotzbrauerei Giebichenstci Nachm Uhr Concert von der Capelle

des Magdeburg Füstlier Regts Nr 36
Bad Wittekind Concert von der Capelle des Herrn Musikdir Halle

Montag den SV Juli
Kaufmann Verein Nachmittag 2 4 kaufmännisches Rechnen
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Verein ehemal SSger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Kaufmann Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant

Feldschlößchen

Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turnverein Nlc Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren in

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schiitzenbnnd Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Liedertasel Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restauraut zum Forsthaus
Entomologischer Bereiu für Halle und Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle

Halle sches Vollsbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends
Einzel B d 1Z Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 16 Juli

Aufgeboten Der Buchbinder Friedrich August Wernecke
und Martha Oehme Calbe a S und gr Steinstraße 27

Geboren Dem Obertelegraphen Assistent Valentin Winter
Böllbergerweg 4a ein S Friedrich Wilhelm Carl Dem
I r xkil Wilhelm Jahr Wettinerstraße 15 eine T Laurette
Alma Elisabeth Dem Droschkenbesitzer Carl Michael große
Wallstraße 24a eine T Anna Louise Dem Zimmermann
Friedrich Beckmann Saalberg 2 eine T Pauline Martha
Dem Kaufmann Bruno Rothe Böllbergerweg 44 eine Tochter
Marie Louise Dem Kaufmann Josef Schmuckler gr Ul
richstraße 58 ein S Curt Dem Seiler Theodor Wille
V Vereinsstraße 9 ein S Hugo Richard Dem Buchhänd
ler Gustav Büchner Schloßberg 1 eine T Emma Clara

Meldung vom 17 Juli
Gestorben Des Eisenbahn Betriebs Sekretär Felix Krau

ser T Charlotte Gertrud Margarethe 3 M 18 T Wucherer
straße 14 Des Schlosser Ferdinand Schimpf Tochter Rosa
Concordia 1 I 1 M 22 T große Rittergasse 9 Des
Restaurateur Bruno Töpel T 1 M 6 T Barfüßerstraße 5

Des Schlosser Emil Poser S Willy Emil 3 M 4 T,
Hirtengasse 12 Zwei unehel Söhne Des Gelbgießer
Hermann Rößner S Hermann 4 M 11T Brunoswarte 13

Synagogen Gemeinde
Montag den 20 d Mts Abends 8 /z Uhr Gottes

dienst

Coursbericht
Von

Berlin 17 Juli Preuß 4 Consols 104, Preuß
4V Consols 103,90 Landschaft 4 Centr Pfdbrfe 102 50
Russ Eugl 1871 1872er Anleihe 92,75 Russ 380
Anleihe 79,40 Russ conf 5 1884er Anleihe 93,35 UngarGoldrente 80,20 Oesterreich Credit Aktien 462, Dlseonto
Comm Antheile 187,90 Deutsche Bank Aktien 143,50 Darm
tädter Bank Aktien 137,50 Mainzer Stamm Aktien 103,50
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 189,25
Franzosen 485, Dortmunder Union Stamm Prior 54,50
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 215, Leopoldshaller St
Aktien 89,25 Kurz London 20,36 Oesterr Noten 163,
Russische Noten 201,10 Tendenz still Landschaft 3V Pfand
briefe 97,20 Sächs 4 /o Pfandbriefe 102,25 Schwach

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 17 Juli

4 Hallesche Stadt Obligationen 1882

3 /2 18183V /o 18844 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligationen
4 /z Manss Gewerksch, Obligationen
4 /o Unstrut Regul Obligat
5 Hallesche Zuckersiederei Anleihe
S /o Hypoth, Anl der Zuckers Körbisdorf
S /ö Hypoth, Anl der Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Aciien
Hallesche Zuckersiederei Act
Körbisdorf Zuckersabrik Actieu
Glanzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Aetien
Sächf Thiiring Braunk, Stamm Aetien
Sächf Thüring Brannk, St Priorität
Werschen Weißenselser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk, J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabrikeu
Naumbnrger Braunkohlen Actien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St, Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschiuenbau Aciien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufactnr Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergban Vereins
Packhofs Actien

Die Course der mit bezeichneten Effekten

Zinsfuß Coursnotiz

4 102 bez
37 G

3 94,50 G
4 102 G
4 101,25 G

4 101 G
4 100,50 G
5 90 G
S 101 G

5 103,25 G
5 146,50 G

fco
4

4

4 138,50 G
4 199 G
S 199 G
4 260 G
4

4

4

4

4 76 G
5 97 G
4 213 G
4

4

4 102,50 G
5

S

4 26,50 G
fco 16S0 G
fco 400 G

verstehen sich pro Stuck

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 18 IM 1885

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kg mittl 150 170 M bester bis 177 M

Roggen 1000 Kg 140 147 M matt fremder über Notiz Gerste
1000 Kg Futter 125 140 M Land 142 152 M, feine Che
valier 160 172M Gerstenmalz 100kg27,00 28,50M Hafer
1000 kg 150 160 M feinster über Notiz Victoria Erbsen bis
170 M f über Notiz Kümmel 58 60 M f nnverregn b 63 M
Raps scharftrocken 215 bis 220 Mk feuchter entsprechend billiger
Mohn blauer ohne Notiz Stärke 100 Kg sehr fest 37, M
Spiritus 10,000 Liter Proc loeo still Kartoffel 43,50 M
Rübenspir 42,50 M Rüböl 100 Kg 50, M Solaröl 100 kg
0,825/30 14,75 15 M Malzkeime 100 kg dunkle 9,50 M
helle 10 10,50 M Futtermehl 100 kg 14 M Kleie Roggen
kleie 100 Kg 10,50 Mark Weizenschalen 9, Mark Weizen
grieskleie 9, 9,25 M

Halle sche Stärkefabriken
Halle den 18 Juli 1885 Preise verstehen sich für Posten aus

erster Hand nicht unter 2500 kg excl Verpackung ab Fabrik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 35,50
bis 36,50 p 100 kg Schabestärke Mk 26 bis 27 p 100 kg

Halle scher Zuckerbericht
Halle a/S 17 Juli 1885

Rohzucker
In der Situation des Marktes hat sich auch in der ver

gangenen Berichtswoche nichts geändert Es herrscht völlige
Geschäftslosigkeit da sich auf keiner Seite Unternehmungslust
zeigt und sind die notirten Preise als nominell zu betrachten

Raffmirter Zucker
Die Zurückhaltung der Käufer bestand unverändert fort und

blieben auch entgegenkommende Offerten der Fabrikanten un
berücksichtigt und erfolglos

Heutige Notiruugeu
Rohzucker

pro 100 Kilo
96 Mk95

88 /o 47,00 47,60
Nachprodukte 88/92

75 Rendement 39,00 41,00
Raffiuirter Zucker

pro 100 Kilo
Raffinade ff Mkdo fMelis ff 65,00do fGem Raffinade I

II

Melis I 60,00 60,50
Melasse zur Entzuckerung Mk 6,60 7,60

do für Brennereien 5,00 6,00
Meteorologische Beobachtungen in Halle

Kornzucker
do
do

Rendement

Dat St
Baro
meter

WM

Thermometer
nach

Oslsius RsÄiull

Feuch
tlgkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

17 /7 2 Uhr 759,0 27,5 22,0 40 NV l bewölkt
8 Uhr 760,0 21,9 17,5 55 wolkig

18 /7 7 Uhr 767,0 16,9 13,5 65 heiter

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg 16 Memel
20 Karlsruhe s 18 München i 18 Chemnitz j 18 Berlin j 19

Paris j 15
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 17 Juli

Abends 1,98 am 18 Juli Morgens 1,90

Mütei i lMpÄK
Sonntag den 19 Juli

Neues Theater Der fliegende Holländer
Altes Theater Der Compagnon
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Ldnard Lebaedt

lkred ZZiobler
Ddnard Diobenvald
Hermann Xellerber

tv 1 ii I F Kr ervÄ88el vkkoiiuZ 7 Ur 7Vs Ildr Locke Mkd Itt llkr

t t i LA 188S8i6d e illt68 a8t8piol
168 am 2i keiMiM j 08te ien on kn8Mbl68 von NtBeäerll ä68

VvrKii r Ms ZÄ

D Ä W ILebvanl in 4 kten von ran von Leböntban
kvM rtliur KZAelillZ

vr i viLaron Vildelm von Linmerlanä
I ndmilla von Lsebner Vitkve
Riebard Lbristsn Naler
Lisa seine Lebvester
I anl DobUmk Lebriktsteller
WeinmWor
Oustel seine ran
rän eben cloren Mebte

Llasius Xellner
irin Weinmüllers Hotel

rtbur LMelinA
anla Liebrotb

Hans FgUillA
Dmma Haobmann
Läuaixl Lobaebt
Oustav Lebeedel

NAnste Lobönkeldt
Valerie Lbauvet

lLdnard Licliernvalä
Martba AloävLZiS vvLlca

lkred Liebler
Hermann XellerberA

Ilallue NaAÄ
Lepxel Lebakbirt
Lin übrer
Ort der Handlung der Lobrolkensteiner Wald und das Hotel Weinmüller

I sit 6ASn art
s vl I I mi i 3 Vli l tii l ii litiixvrv

iiix l lliii S Irtv Icvii R i s
tlil88vliijffliuliA KVs M tilNK 7Vs tllll Lntlv Nileil II IIIu

Nl nt N 18 XI IIII I ixt iiHURttvI v8Kt Vr
sedanspiel in 4 L ten von KeorASs Oiiuot

rvi v ÄvrksnßlvZv 2,30 Aäl K 8perrM 2 ZlA Ic I cli tel 1 ö 1 Ailrlv KMerle 3V k
Die Herren Ltuäireuclen Radien an der kendkasse dei Vor eiAnnA ilirer Ltudsntenlcarte kür Lperrsit 1 ÄlarlQ

Der ViiKQ i ltillvtvtrliiiiik deöndet sieli Kr vlil iiiiiii 4 1 Vr und ist von 10 12 Ilkr Nordens nnd von 3 5 Iltir UaelnnittaZs Aeöjknet
Vv Ilsniieiitvii äer MtersMoll bleidvu ililv WM bis 11M Aloi Mll rezervirt

Die steten Grundsatzes
der Firma

1 Unmittelbarer Be 1
zug allerWaaren aus den
renommirtesten Fabriken I

des In und Auslandes z
ohne Benutzung von

Zwischenpersonen

Markt 15 Halle a S8imon 8 hlsckf
Inhaber SuIZu

2 Großer schneller
Umsatz bei kleinem

Nutzen n festen Preisen
sowohl im Groß

wie auch im Ausschnitt
geben die Bürgschaft
für billige und gute

Bedienung

Durch

reguläre Waare

1 großer Posten

1 großer Posten

1 großer Posten

1 großer Posten

1 großer Posten

jüng st in deu renomm irtesten Fabriken gemachte außergewöhnlich günstige Abschlüsse in

MMWS5MN IS SZI N Ivon dieser Saison empfehle ich nachstehende Posten ihrer ausfälligen Billigkeit wegen als ganz besonderen

Gelegenheitskauf
äußerst durabler Stoff für Hauskleider
früh Preis 75 Pf jetzt Meter Pf

oorxs und glanzreich in grau und Modefarben
früherer Preis 1,20 Mk jetzt Meter Vv Pf

garantirt reine Wolle in allen Melangen zu
Straßenkleidern früh Pr 1,25 jetzt Meter 5 Pf

sMWll schwere reinwollene Cöperwaare neue Dessins
Illlll ll früherer Preis 1,10 jetzt Meter 8V Pf

Nouveaute mit seidenartigem Glanz eleg Prome
nadenkleid früh Preis 1,50 jetzt Meter 8S Pf

I N Reine Wolle doppeltbreit starkfädig panamaartiges
großer Posten IjMuIIuluIlU Gewebe vorzügl Stoff zu Reisekleidern früherer

Preis 2,70 Mk jetzt Meter t,8v Mk
großer Posten 5iQli,v ir v tiiiliiKv Besonderer Gelegenheitskans

lillll in glatt u gemustert sämmtl neue Dessins
11ÜU früh Preis 1,39 Mk jetzt Mtr v 8vPf an

1 großer Posten iit iil xlt i iiv MIiriKvr M Oretonne oile
LKAsZsrVasodstolke vantms Katts et

Meter S 4 S Pf bis 1 Mark

Ki immsteeker
mit Gläsern von unübertrefflicher

Wirkung empfiehlt in reichhaltigster
Auswahl billigst

htt Illlbklisullt
I l in Ililii H ii

VMeiiiier XirMii
znm Einmachen empfiehlt

aus der reuommirten Kaffee Rösterei mit Dampfbetrieb
Leipzig LindenaUi

täglich frisch gebrannt nur zu haben in dem Allein Verkauf
zu Halle a/S

RS Brüderstratze IS
Auf Wunsch jedes Quantum von V2 Pfund an frei ins Hans

Zur Barterzeugilng
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

yriKillAl Uu8täeIitz8 kat8am
Erfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut
völlig unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht

Versandt diskret auch gegen Nachnahme Alk s,sv
Zu haben bei si Ivriri iiii Poststrasze 3

2 ur NoMv
emxkelde

I i Iii iiiiim
ii iii il Iki li t

tl Ik i itt ri i t Ii, iiilit 11 ItIi iiin liQunter Oarantie der Reinlisit

UulRRK VvtlkKvA
Die durch Güte und Wirkung rühm

lichst bekannten

IKIiil nckM AM iil
gegen Husten und Heiserkeit empfiehlt

Imkvrt gr Stein u Ulrichstr Ecke

Tiiglich
K llk K WI ll I

illkt vtvFür den redalttonelle und Jnseratenthetl verantwortlich Jultus Munckelt w Halle Piötz lche Buchdruckeret R ZINetschma tu Halle
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